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An den Staatsminister von Maybach ist wie man
uns schreibt von dem Verein für Eisenbahnreform Zonen
tarif eine mit 44,500 Unterschriften bedeckte Petition ein
gereicht worden der wir nachstehenden Raum geben

Berlin Hamburg Frankfurt a M im Nov 1890
An Se Excellenz Herr Staatsmintster

von Maybach
Chef des Ministeriums für öffentliche Arbeiten

Berlin
Ew Excellenz

erlauben sich die unterzeichneten Vereine die ergebene Bitte
vorzutragen die immer dringender und allgemeiner werden
den Klagen des in Betracht kommenden Publikums um

Ermäßigung der Eisenbahn Personen Tarife
nunmehr einer gerechten Würdigung und Prüfung zu
unterziehen und demnächst geeignete Maßregeln zur Aus
führung der Ermäßigung veranlassen zu wollen

Nicht eine einzige Berufsklasse nicht einen einzelnen
Stand und eine einzelne Gruppe von Interessenten allein
vertreten die unterzeichneten Vereine fondern sie dürfen
es aussprechen im Namen der ganzen Bevölkerung
Deutschlands aus deren verschiedensten Kreisen die Theil
nahme für die Bestrebungen der Vereine in kürzester Zeit
kundgegeben hat richten dieselben ihre Bitte an Eure
Excellenz

Es darf nicht verkannt werden und ist auch wohl von
Ew Excellenz bezw Hochdero Vertretern anerkannt und
zum Ausdrucke gebracht worden daß die Wirkung der Er
füllung unserer Bitte für alle Schichten der Bevölkerung
von weitgehendster Bedeutung sein dürfte und nicht am
allerwenigsten den weniger bemittelten und ärmeren Klassen
zu Gute kommen müßte

Von Hochdero Vertretern ist aber gerade deswegen in
einzelnen Versammlungen und auch in den Fach und
andelen Zeitschriften die Befürchtung ausgesprochen worden
daß abgesehen von dem finanziellen Ergebniß für die
Eisenbahnverwaltungen die hierdurch eintretenden höchst
bedeutsamen Veränderungen und Verschiebungen im Handel
und in der Industrie sogar in ethischer Beziehung zum
Nachtheil des allgemeinen Ganzen wirken würden

Dem gegenüber dürfen wir indeß die Hoffnung aus
sprechen und ein großer Theil der denkenden Bevölkerung
stimmt uns darin bei daß billigere Fahrpreise auf der
Eisenbahn diesen mächtigsten Verkehrsmittel der Jetztzeit
einerseits aus wirthschaftlichem auf hygienischem und
wissenschaftlichen Gebiete unsere Cultur in ungeahnter
Weise zu heben andererseits manche Schäden des heute
bestehenden sozialen Zustandes gerade in den Großstädten
zu beseitigen im Stande sein werden falls der Local
Nah und Fernverkehr in ihren Tarifen und sonstigen
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Der Prediger wischte sich nach diesen Worten die ihm
viel Mühe gekostet hatten erst recht weil er gern mög
lichst schnell auf den Hauptinhalt seiner Predigt gekommen
wäre sich nun aber weitausholend etwas verirrt hatte
den Schweiß von der Stirn und der glattrasirten Ober
lippe Dann fuhr er wiederum fort

Es ist dazumal ein guter Geist unter euch gewesen
das war noch vor dem Kriegs jähre wodurch viel Elend
ms Land gekommen ist Ich habe damals selber collectirt
in der Gemeinde und auf den Höfen es kamen im ganzen
zusammen während der ersten drei Jahre 27,000 LivreS

iner allein den ich jetzt grade angeguckt habe hat mir
für 5000 Franken Obligationen geschenkt

Wiederum machte der Pastor eine kleine Pauk
Der Hirzenmichel hnstete einige Male als wenn ihm

twas im Halse stecke und schaute die Hände auf den
Knieen zusammengefaltet lächelnd und dankbaren Blickes
nach der Kanzel empor Den alten unbeweibten Hirzen
michel mochte kein Mensch im Dorfe leiden am allerwenig
sten die Armen der Umgegend die er regelmäßig mit feiner
Fistelstimme unter Afsistei z feines diensteifrigen halberblin
deten Spitzes fortschickte Lumpenvolk ihr Tagdieb ich
bin ein armer Mann und meint ihr ich hätt mein paar
Sous auf der Straß gefunden schafft dann habt
ihr was

Der Hirzenmichel hatte dazumal die fünftausend Franken
hergegeben unter der Bedingung daß kein Mensch etwas
davon erfahre denn sonst ließ ihm das Lumpengesindel
gar keine Ruh mehr und daß ihm von den Zinsen des
gegebenen Geldes alljährlich Seelenämter gelesen und
gesungen werden sollten

Nun aber lugte die ganze Gemeinde nach dem Geizhals
und Prozesser und es sagte des Postlouis findige dicke
Frau zu ihrer Nachbarin zu der verschwiegenen Jungfer
Amelie so laut daß es auf der halben Weiberseite
hörbar war ich wett mit euch um zehn Dutzend frische
Eier das war kein anderer als der versteckt Hirzenmichel
Denn grod jetzsonner kommt es mir in den Sinn um
dieselbe Zeit 5 xsu xrös hatt ich beim Notaire in Vati
mont zu thun und treff da so zufälliger Weif den Hir
zenmichel wie er Obligationen auf dem Notaire feinem
Tisch zählt und hurtig zusammenpackt wie er sieht daß ich
ein aus seinem Dorf bin Ich hab es noch gut gemeint und
ihn invitirt mit mir auf dem Wagen heimzufahren Da
hat er aber schön Merci gesagr und die Hand fest auf

HMsMeS Tsgödlatt
E nrichtungen den Bedürfnissen entsprechend hergestellt
werden

Die bereits eingeführten Zonentarife in den Nachbar
staaten deren Bedeutung gegenüber dem in Deutschland
bestehenden Tarisfystem allerdings als geringfügig hinzu
stellen versucht wird haben praktisch jedenfalls überall die
eine Thatfache klargestellt daß die Verbilligung der Fahr
preise wie immer sie eingerichtet sein möge eine bedeutende
Frequenzerhöhung hervorruft wie denn als wirthfchaft
licher Grundsatz auch aus anderen Verkehrsgebieten anzu
sehen ist daß je billiger die B förderungspreise um so
gesteigerter der Verkehr

Mit der berechtigten Annahme daß ein bestimmter
Zweck auch in der kleinsten Reise verfolgt werde und daß
die Zwecke der einzelnen bei den Reisen mehr vernunftge
mäß als vernunftwidrig sein dürften ist auch der Schluß
berechtigt daß die Summe dieser zu erwartenden vermehr
ten Reisen und der verfolgten Zwecke der Einzelnen dem
allgemeinen Wohlstände und dem allgemeinen Besten zum
Nutzen gereichen werde

Wohl möchten in der ersten Zeit manche Erwerbskreise
und Erwerbszweige in ihrer Existenz hart berührt und
erschüttert werden aber derartige Erscheinungen sind be
kanntermaßen bei allen neuen Einrichtungen bahnbrechen
der Art und am allermeisten bei der Einführung der
Eisenbahnen selbst hervorgetreten ohne daß nach all
mäligem Ausgleich der im Laufe der Zeit sich ergebende
Nutzen und die Förderung des allgemeinen Wohls im
Großen und Ganzen vernünftigerweise bestritten werden
könnte

Wenn man alle Reisenden in zwei große Gruppen theilt
Geschäfts Reisende und Vergnügungs Reisende so steht es
fest daß die Geschäfts Reisen welche den lebendigen Ver
kehr von Mund zu Mund fördern und niemals durch schrift
lichen Verkehr zu ersetzen sind das Erwerbsleben der Na
tion in großartigem Maßstabe fördern

Es sind z B viele inländische landwirtschaftliche und
industrielle Producte in dem einen Theile des Landes in
Ueberfluß vorhanden während andere Theile daran Mangel
haben es muß also gegenseitiges Angebot stattfinden
Beim heutigen Personen Tarif beschränken sich aber die
Reisen auf einen Umkreis von 50 100 Kilometern wäh
rend die Bereifung von 100 500 Kilometern also die
Touren von Nord nach Süd und von Ost nach West
in Deutschland verhältnißmäßig wenig gemacht werden
weil dies wegen der hohen Fahrpreise nicht rentirt

Wer in seine Heimath oder in Familienangelegenheiten
weit reifen will schreckt ebenfalls vor den hohen Fahr
preisen zurück Tausende unserer Mitbürger welche kaum
50 Mark im Monat verdienen und diesen Betrag für eine
weite Reise zahlen sollen können dieselbe niemals unter
nehmen und trägt dies gewiß nicht am Wenigsten dazu
bet Bitterkeit in den Herzen zu erwecken

Schluß folgt

die link Seit von feiner Blous gehalten Jetzt fällt es
mir wie Schuppen von den Augen

Aber die halbe Weiberseite fiel es wie Schuppen
von den Augen und noch am selbigen Abend ging es
von Haus zu Haus daß der geizige Hirzenmichel anno
1373 der große Spender gewesen und daß es eine Schande
sei wenn so ein versteckt reicher Junggesell der gar keine
rechten Erben habe sich so arg an den armen Leuten
versündige und dann noch meine man könnt den lieben
Herrgott betrügen und für fünftausend Franken kaufen
und umstimmen

Schon während dieses kleinen Zwischenfalls hatte der
Pastor fortgefahren indem er vorher gerufen Aufgepaßt
und kein Gespassen gemacht in dem Haus wo unser
Herrgott selber wohnt Also einer hat fünftausend
Franken zu dem guten Zweck gegeben die tragen ihm
da oben aber keine fünf fondern hunqert Procent Zmfen
hört ihr hundert Procent denn unser Herrgott ist kein
Knauser wie die meisten von Euch Dann haben wir mit
einer Empfehlung vom hochwürd gsten Herrn Bische und
mit der Erlaubniß der Regierung eine Collelte im Lande
abgehalten die hat dann den Rest eingetragen Und so
haben wir jetzt eine schöne neue Kirche über die sich
unser Herrgott freut und sagt die Thannberger haben
ihre Pflicht gethan Wir haben auch neue Kirchenorna
mente angeschafft ihr habt ein Stationskreuz vor die
Kirche gestellt wie keins in der ganzen Umgegend zu
finden ist Das gebührt sich auch so Auch Ungehörigkeiten
kamen lange Jahre nicht vor die Seelenleitung und deren
Erfolge ließen nur wenig zu wünschen übrig Ich
glaubte schon Gott danken und sagen zu dürfen
Nun Herr laß deinen Diener in Frieden scheiden
Aber Gott der Allwissende hatte in seinen uneriorsch
lichen Rathschlüssen anders beschlossen Er rief seinen
Diener nicht zu sich sondern sagte Jäte das Unkraut
aus das der Böse in deinen Weizen gesät nachdem
du geglaubt hast schlafen zu dürfen Ja euch allen
fuhr der Pfarrer mit erhobener Stimme fort sei es ge
klagt daß die Zucht und gute Sitte abgenommen die
Frechheit und das Laster aber in erschreckender Wäse zu
genommen habe Nicht einmal der Gesalbte des Herrn der
Verkünder und Hüter des Wortes Gottes wird geschont
Kennt ihr die Qualen der Hölle Horcht nicht auf die
Gelehrten und Ungläubigen die da spötteln und sagen
es giebt kein Fortleben keine Belohnung und keine Strafe
keinen Himmel und keine Hölle Ja gewiß es giebt eine
Hölle denn das hat der Herr gelehrt so steht es in der
Heiligen Schrift und fo haben die heiligen Kirchenväter
gelehrt Und ein wirkliches Feuer ein stinkendes Feuer
voll von Schwefel ist in der Hölle in der die Leiber der
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Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag de 17 November

Vorsitzender Regierungs Rath a D Gneist
Schriitiührer Baumeister Schulze
Am Magistratstische Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohausen Stadtlchul
rath Dr Krähe Stadträthe Jochmus Fubel Hilden
Hagen Drhander Keserstein Ärndt Bo nstedt

Nach Einführung des neugewählten Stadtrath Bo nstedt
durch den Oberbürgermeister und nach Begrüßung desselben
durch den Stadtverordneten Vorsteher gab Letzterer der Ver
sammlung Kenntniß von einem Seitens des Regierungsassessor
Jordan eingegangenen Schreibens in welchem derselbe für die
ehrenvolle Theilnahme an dem Begräbnis seines Vaters dankt
In einer weiteren Zuschrift ersuchen die Anwohner des Mötz
licher Wegs um Canalisirung damit die kaum erträglichen
Mißstände beseitigt w rden Endlich wird eine Petition von
Bewohnern des Saalberg s um Neupflasterung der Petitions
commission überwiesen

T O 2 Festsetzung der Fluchtlinie für die Grund
stücke 11 und 12 am kleinen Sandberg Ref Herr
Friedrich Die Festsetzung erfolgt nach den vom Magistrat
gemachten und von der Baucomnmsion ergänzten Vorschlägen

T O 3 Feststellung eines Wasser EinheitspretleS
für die städtischen Institute Ref Herr Sachs Die
Versammlung beschließt dem Magiftrats Antrage entsprechend
an städtische Institute vom 1 Oktober d I ab das Wasser
aus der Wasserleitung zu einem Preise von 5 S Pf pr eklcm
abzugeben

T O 4 Ueberlalsung von Straßenbahnlchienen
an die Allgem Electrizitäts Gelellschaft Ref Herr
Friedrich berichtet daß zur Erweiterung des Schienengeletses
auf dem Depothofe der Stadtbahn 144 Meter Schienentheile
überlassen werden sollen Das Material bleibt Eigenthum der
Stadtgemeinde während die Kosten der Schienen Verlegung
von der Gesellschaft getragen werden Referent bemerkt daß das
Object etwa 1000 Mk Werth habe da die Schienen nicht neu
und auch nicht von normaler Größe vielmehr aus kleineren
und größeren Schieneniheilen bestehen Die Baucommission
habe sich mit der Magistratsvorlage einverstanden erklärt und
empfehle dieselbe zur Annahme Stadtv Dönitz ist ebenfalls
mit der Überlassung der Schienen einverstanden beantragt
aber den Magistrat zu erlnchen für eine sichere Unterbringung
der noch übrig bleibenden Schienentheile Sorge zu tragen da
andernfalls die kleineren Eiseniheile leicht abhanden kommen
könnten Die Versammlung genehmigt die Magistratsoorlage
mit den Antrage Dönitz

T O 5 Erwerb von Terrain welches zur Flei
schergalfe entfallen ist Ref Herr Heiser Der Tischler
meister Bergmann hat beim Umbau seines Hauses Fleischer
gasse 31 20 Terrain zur Straße abgetreten Er fordert
pr 50 Mk Entschädigung Der Magistrat hält 40 Mark
für angemessen und ersucht für den Fall der Ablehnung dieses
Entschädigungssatzes das Enteignungsverfahren einleiten zu
lassen Die Baukommission hat sich den Vorschlägen des Ma
gistrats angeschlossen und auch die Versammlung beschließt dem
gemäß

T O 6 Erwerb von Terrain welches zur oberen
Leipzigerstraße gefallen ist Referent Herr Dönitz

Verdammten nach dem jüngsten Gerichte wenn die Engel
mit den Posaunen die Gebeine aus den Gräbern auf
rufen eine unsagbare körperliche Pein ausstehen Denn
glaubt nur nicht das sei ein Spaß wenn einem Feuer
aus den Augen aus den Ohren aus dem Mund aus
der Na e herausschlägt Das thut weh mehr weh als
ihr fassen könnt Hallet nur einmal ein halbe Minute
den Finger nur einen Finger an das Feuer nein mitten
hinein Ja dann schreit ihr und zieht den Finger all
sogleich aus der Flamme weil ihr noch freien Willen
habt Aber in der Hölle da habt ihr keinen freien Willen
mehr da könnt ihr nicht sagen jetzt thut es mir weh und
jetzt halt ich es nicht mehr aus O nein noch lange
nicht da halten euch die Trabanten vom Teufel fest
mehr wie zehn auf einen Mann die kneifen und stoßen
euch mit höllischer Wolllust noch dazu wenn ihr euch
krümmt wie ein Wurm auf dem man mit den Füßen
tritt Und dann steckt ihr nicht etwa mit einem Finger
in dem Feuer o nein mit dem ganzen Körpes und nicht
für eine halbe Minute sondern für die ganze Ewigkeit
O Ewigkeit wer vermag deine Dauer zu bestimmen Der
heilige Augustinus wollte es einst ergründen aber ein
Engel Gottes störte ihn denn Gott wollte an dem Sohn
der heiligen Monika keinen Verrückten sondern einen
Heiligen haben Merkt euch auch das daß die Heiligen
keine Verrückten si id das wird oft von dem heiligen

Alexis unter der Treppe und von dem heiligen Jo
hannes auf der Säule gesagt die haben sich übermensch
lich kasteiet es ist wahr aber Gott ihre Seelen und
Körperqualen aufgeopfert Denn darin liegt eben das
Verdienst bei einer körperlichen Qual oder auch bei einer
Unbehaglichkeit daß man nicht gleich utfch und eiah
ruft sondern Gott den großen oder kleinen Schmerz auf
opfert Ja da muß man nicht gleich scharren und
kratzen wo man sich mit der Aufopferung Verdienste
sammelt

Bei diesen Woren die wie ein ansteckendes Fluidum
wirkten scharrten die Männer und Buben mit den Füßen
und kratzten mit dem Fingernägeln in die Haare trotz der
Worte des Pastors die Mädchen zeigten sich schon auf
opserunsfähiger und machten nur schmerzliche Mienen
während sie vorsichtig die Rücken an der Rücklehne der
Bank scheuerten Standhaft im eigentlichen Sinne des
Wortes waren nur die Weiber die muksten sich nicht Ja
wenn man so ein Stücker zehn Jahre verheiratet ist dann
kann man schon was aushalten

Wiederum hatte der Pastor eine Pause gemacht und
während derselbe sich das Gesicht und den Kopf mit dem
Taichentuch kräftig abgewischt und damit Gelegenheit ge
funden sich zu sammeln Jetzt schaute er wieder fest nach



Belm Umbau seines Hauses Le pzigerstraße 63 hat der Kauf
mann Achilles 4 Terrain zur Straße abtreten müssen
Derselbe verlangte für den im 300 Mark Entschädigung ging
jedoch bei der bezüglichen Verhandlung an Magistratsstelle aus
L00 Mk pr herab Auch diese Forderung ist dem Magist
rate nicht annehmbar erschienen derselbe hat vielmehr nur 120
Mark geboten und ersucht bei Ablehnung dieses Gebots das
Enteignungsverkahren einzuleiten Die Baukommission ist der
Ansicht daß durch die Abtretung des Areals bei der großen
Tiefe des Grundstücks der Werth desselben in keiner Weise be
einträchtigt werde sie hält deshalb eine Entschädigung von
120 Mark für genügend und empfiehlt die Enteignung einzu
leiten Die Versammlung beschließt diesem Antrage ent
sprechend

Der letzte Gegenstand der Tagesordnung die Neubepflanz
ung des Mühlweges betreffend wurde wegen noch
einiger nöthigen Erhebungen bis zur nächsten Sitzung abgesetzt
und es wurden dafür noch folgende zwei Gegenstände zur Be
rathung gestellt

Beim Neubau des Grundstücks Rathhausgasse 13 sind 301
vn die Straße entfallen der Besitzer Klempnermeister Schwedler
fordert 120 Mark Pr im welcher als e n angemessener Preis
erscheint und von der Versammlung genehmigt wird

Ferner ist vom Stadtverord Friedrich ein genügend unter
stützter Antrag eingegangen nach welchem der Magistrat er
sucht werden soll für die Hagenstraße in welcher bei dem
jetzigen Ausbaue eine größere Anzahl von schönen Linden ge
fährdet werden würde ein anderes Straßenquerprofil auszu
arbeiten und der Versammlung vorzulegen Herr Friedrich
führt in der Begründung seines Antrags aus daß die Wurzeln
der Bäume angeschnitten werden und diese selbst deshalb ge
fährdet wären Dieser Gefahr werde mit Erfolg zu begegnen
sein wenn man sich entschließen wollte die bereits festgesetzte
Bicite des Fahrdammes von 10 Meter auf 8 Meter herabzu
fetzen Die Besitzer des anliegenden vormals Dümmler schen
Gartens haben sich mit dieser Aenderung einverstanden erklärt
für den Verkehr auf dieser Straße erscheine eine Breite von
8 Metern völlig ausreichend und endlich würden auch die Kosten
für diese Abänderung nicht sehr erheblich sein da die Legung
des Pflasters c noch nicht bis an die betreffende Stelle gelangt
fei Nomens der Verschönerungs Kommission erklärt sich der
Stad rath Fubel für den Antrag Friedrich durch welchen die
Sicherung der Bäume am Besten durch eine mittelst Anschütt
ung herzustellende Böschnng zu erreichen sei Nachdem noch
die Herren Stadtbaurath Lohausen und Baurath Brünnecke
den Antrag als zweckentsprechend bezeichnet hatten wurde der
selbe mit dem Zusatzantrage des Stadtverord Brünnecke ange
nommen den Straßenausbau sobald er die in Rede stehende
Stelle erreiche zu tnhibiren

f Stiftungsfest Die vorgestern stattgehabte 30jährige
Stiftungsfeier des hiesigen Krieaerbegräbnißvereins ge
staltete sich zu einem großartigen Kriegerfefte an welchem
vom herrlichsten Kaiserwetter begünstigt auch die hiesige
Bürgerschaft regen Antheil nahm Nachdem sich die
fremden Kriegervereine im Neuen Theater versammelt
bewegte sich der Festzug unter Vorantritt der Militär
musik und einigen berittenen Ulanen aus 30 Vereinen
sich zusammensetzend und 27 Fahnen und Standarten
mit sich führend vom Domplatz aus nach dem Markt
Woselbst Herr General Major v Cöthen die Festparade

bcr die sich an der Feier beteiligenden Kciegervereine
abnahm Von hier bewegte sich der Festzug durch die
gr Steinstraße Poststraße Königstraße nach dem Fest
lokale Prinz Carl woselbst von 5 Uhr ab sich das reich
haltige Festprogramm abwickelte Nach einigen einleitenden
Concertpiecen patriotischen Inhalts begrüßte der Vercins
hauptmann Herr Trautmann zunächst die zahlreich er
schienenen Ehrengäste besonders das Offizierkorps an
ihrer Spitze die Herren General Major v Cöthen Oberst
Lieutenant v Marschal Premier Lieutenant Stcckner
Kriele Dunk c Herr Archidiakonus Pfs ne und andere
mehr sowie in weiteren die zahlreich erschienenen hiesigen
nd auswärtigen Kriegervereinsdeputationen Derselbe

entwickelt sodann eine kurze Geschichte des Vereins ge
dachte dabei der Gründer von denen keiner mehr am
Lebens sowie der weiteren Entwickelung des Vereins Von
50 Mitgliedern bei der Begründung ist derselbe auf 200
gestiegen und 198 Kameraden hat derselbe insgesammt
das letzte kriegerische Ehrengeleite gegeben Herr General
Major v Cöthen wandte sich hierauf mit einer von
patriotischen G ist durchwehten Festrede an die Versamm
lung sie zur Treue gegen Kaiser und Vaterland er
mahnend und schloß mit einem Hoch auf Sr Maj Kaiser
Wilhelm II worauf die Nationalhymne stehend angestimmt
wurde Dem Vereine wurden sodann unter entsprechenden

der Bubenecke hin und fuhr fort Ja nach diesen weit
läufigen Auseinandersetzungen die aber auch zur Sache
gehören ja ich habe alles gethan um meiner Pflicht als
Seelerchirt gerecht zu werden ich habe euch des öfteren
die Schrecknisse der Hölle die Qualen des Fegfeuers aber
auch die Süßigkeiten des Himmels vor die Augen ge
führt Ich war der Säemann und ihr wäret der Acker
Aber der Arge der böse Feind kam und pflanzte Unkraut
zwischen den Weizen den ich gesäet Und das Unkraut
hört ihr das ist die Jugend die jetzt heranwächst Die
hat keinen Glauben und keine Religion mehr Seht euch
sie nur an wie sie in der Kirche ihre Kiee schonen sich
an den Bänken hinten bequem anlehnen wie sie während
der heiligen Wandlung an die Brust schlagen damit man
meine sie seien auch katholische Christen Dab i spucken
sie aber auf den Boten machen allerlei Betisen kurzum
sie haben selbst in der Kirche den Teufel im Herzen
Wollt ihr wissen was ich meine Nun so hört eSalle
ihr Mütter und ihr Väter aber auch Buben drüben da
drüben erst recht In der Nacht vom Donnerstag auf den
Freitag sind die Buben die der Schrecken der Pfarrei
sind über die der leibhaftige Teusel das Regiment führt
nicht zufrieden mit den Streichen die sie sor st gespielt
haben in meinen eigenen Garten und in mein Haus ein
gebrochen Was haben sie gemacht Geraubt und ge
stohlen haben sie sich freventlich an dem Eigentum ihres
Seelenhirten vergriffen Ich könnte sie der Behörde an
zeigen aber dann würden sie Mit entehrender Strafe
belegt und wäre eine Schande für ihre armu Eltern

Fortsetzung folgt

Widmungen mehrfache Dedikationen gewidmet und zwar
vom Verein ehemaliger Pioniere dem Militär Verein der
Kampfgenossen von Leipzig und dem Militär Jnvaliden
Verein ebendaselbst je ein Fahnenschild vom Verein Ger
mania wirklicher Krieger das Portrait des Giebichensteiner
Kaiserdenkmals vom Krieger Verein zu Halle meh fache
Kaiserportraits wosür der Herr Vorsitzende sinnige Dankes
worte hatte Hierauf ging das patriotische Festspiel
Drei Kaiser in 1 Akt und 5 Bildern von Friedr Rüffer

von Vereinsangehörigen dargestellt flott über die Bretter
Das von patriotischem Ernste getragene die Heldenge
stalten unserer 3 Kaiser in schönsten Zügen charakteri
sirende Festspiel bei jedem Bilde mit einem entsprechenden
Musikstück abschließend verfehlte nicht einen gewaltigen
Eindruck auf die Anwesenden zu hinterlassen Unter
brausender Zustimmung der Festversammlung wurde folgen

des Telegramm an Sr Maj Kaiser Wilhelm II ab
gesandt

Der Krteger Begräbniß Verein Halle a S ge
gründet 1860 begeht in festlicher Weise fein 30jähriges
Stiftungsfest Die Spitzen der Civil und M litär
Behörden verherrlichen das schöne Fest durch persön
liche Theilnahme Der feiernde Verein sowie alle
Theilnehmer bringen Ew Maj die Versicherung felsen
fester Liebe und Treue entgegen Unser Leben unser
Gut und Blut gehören für immer Ew Maj General
Major v Cöthen Der Ehrenhauptmann Premier
Lieutenant Kaufmann Steckner Der Vereinshauptmann
E Trautmann
Ein zum Besten des Kriegerwaisenhauses zu Römhild

unternommene Sammlung ergab einen sehr namhaften
Betrag Nach einigen weiteren Concertpiecen fand das
in allen seinen Theilen wohl verlaufene Stiftungsfest mit
einem solennen Balloergnügen seinen üblichen Abschluß

Knnstgewerbc Verein In der am kommenden
Donnerstag stattfindenden Monatsversammlunz des Kunst
gewerbe Vereins wird Herr Dr von Falke der Sohn des
in kunstgewerblichen Kreisen rühmlichst bekannten Jakob
von Falke einen Vortrag über die Goldschmiedekunst der
Renaissance halten Der Vortragende welcher z Z
Direktorial Assistent am Köngl Kunstgewerbe Museum in
Berlin ist wird die Entwickelung dieses bekanntlich zu
hoher Blüthe entfalteten Kunstzweiges an der Hand reich
lichen Vorbilder Materials schildern Ferner wird Bericht
über den Ausfall der kürzlich ausgeschriebenen Wettbe
werbung für die Erlangung von Leder Einband und Zeich
nung zu einem Ehrenbürgerbrief welcher einem verdien
vollen Mitbürger Halle s zuertheilt werden soll erstattet
werden Die Vorbildersammlung des Vereins welche
durch den dankenswerthen Fleiß der mit der Verwaltung
der Bibliothek betrauten Herren jetzt vollständig geordnet
ist wird nunmehr der Benutzung übergeben Es werden
in der nächsten Versammlung einige Mappenkästen ausge
stellt fein Herr Bauinspektor Pe tz wird die Einrichtung
und Bmutzung der Sammlung erläutern

s Evangelischer Arbeiterverein In der gestern Abend
unter Vorsitz des Herrn Pastor Wächtler in der Kaiser
Wilhelmshalle stattgehabten Versammlung des hiesigen ev
Arbeitervereins wurde dieSonntagssrage einer allgemeinen
Besprechung unterzogen Herr Rechtsanwalt Suxland
beleuchtete die Frage der Sonntagsruhe die durch reichs
gesetzliche Bestimmungen nur in den tzZ 105 und 136 der
Gew Ordnung Berücksichtigung gesunden hat vom juri
stischen Standpunkte Die landesgesetzlichen Bestimmungen
besonders die der Provinz Sachsen gehen in ihren Aus
führungen etwas weiter Eine im Jahre 1885 durch die
Regierung unternommene Enquete über die Frage der
Sonntagsarbeit hat die mannigfachsten Meinungsverschie
denheiten zu Tage gefördert dieselbe hat jedoch durch
blicken lassen daß eine beschränkte Sonntags uhe sich wohl
durchführen lasse Die jetzige Arbeiterschutzgesetz Vorlage
wird sich in diesem Sinne auch in bevorstehender Seision
damit beschäftigen Herr Domprediger Beelitz charaktert
strte an der Hand zahlreiche Bilder aus dem Alltags
leben die Sonntagsruhe vom christlichen Standpunkte
Ein weiterer Redner wies darauf hin daß der Staat
eigentlich die Verpflichtung hätte seinen Bürgern mit
gutem Beispiele in dieser Frage voranzugehen denn den
unter Beamten der Post Telegraphie Bahn u s w sei
keine Zeit gegeben sich der jeden Menschen dringend be
dürftigen Sonntagsruhe widmen zu können Auch wird
ein Apell an die Handwerksmeister erlassen sich mit der
Beschäftigung ihrer Lehrlinge an Sonn und Festtage
mehr einzuschränken und solche nicht in Arbeitskleidern
bis in die tiefen Nachmittagsstunden auf der Straße her
umlaufen zu lassen auch der Kaufmannsstand könne durch
Schließung feiner Geschäfte am Sonntagnachmittage wie
solches nur in vereinzelten Fällen stattfindet ihren Leuten
Ruhezeit gewähren Die spezielle Behandlung der Sonn
tagsruhe in der Großindustrie dem Kleingewerbe im
Handel und Verkehr u s w soll in einer der nächsten
Sitzungen einer fortgesetzten Besprechung unterzogen wer
den im Uebrigen verspricht sich der Verein von der durch
die neuen Arbcirerschutzgesetzyorlagen in Fluß gekommenen
Frage der Sor ntagsarbeit bezw Sonntagsruhe den besten
und erwünschten Erfolg für die sittliche Hebung unseres
Volkes Unter Geschäftlichem wurde die Mittheilung ge
macht daß der freiwilligen Unterstützungskasse des Vereins
eine namhafte Zuwendung gemacht ist und diese bereits
über einen ansehnlichen Betrag versügte Es wurde hier
auf zur Kenntniß gebracht daß in der nächsten Versamm
lung Herr Professor Dr Rothstein einen Vortrag halten
wird über des Menschen Wesen und Würde Auf Anreg
ung wird demnächst innerhalb des Vereins auch ein
Gesangverein ins Leben gerufen wozu sich schon 20 Mit
glieder gemeldet

Prof Kochs Heilverfahre gegen die Schwindsucht
Prostsior Robert Koch bettachtet dem Vernehmen nach

die erfolgreich Behandlung der Tuberkulose welche ihm
die W lt verdankt nur als eine wenngleich die bedeut
samste Etappe seiner bahnbrechenden Studien und For
schungen die das ganze Gebiet der Infektionskrankheiten
umfassen Es heißt daß er demnächst auch Arbeiten über
Diphtherie wiederauszunehmen gedenke die er früher wegen
ihrer Ergebnißlosigkeit schon eingestellt hatte Kaiser
Wilhelm soll übrigens erklärt haben er betrachte es als
eine ganz besondere Gunst der Vorsehung daß unter seiner
Regierung der Menschheit diese unvergleichliche Wohlthat
zu Theil werde und daß es ein Deutscher sei dem die
Welt diesen Triumph wissenschaftlicher Forschung verdanke
Ueber die Zusammensetzung des Koch schen Heilmittels hat
der Berliner Korrespondent der Neuen Fr Presse von
einem hervorragenden anscheinend insormirten Forscher
entgegen dem Dementi erfahren daß dasselbe doch Gold
cyanid enthält außerdem vielleicht von Tuberkel Bacillen
ausgeschiedene Ptomame Die Großthat Kochs ist um
so bedeutsamer als die Jenners oder Listers oder Pasteurs
Tollwuih Impfungen als die Verheerungen welche die
Tuberkelkrankheit der Lungen unter den Menschen aller
Zonen anrichtet viel stärker sind wie die aller ansteckenden
Krankheiten die Pocken und die Cholera eingeschlossen
Man bedenke nur für einen Augenblick daß die Sterblich
keitsziffer bei tuberkukösen Erkrankungen fast den sieben
ten Theil aller Todesfälle ausmacht daß in Deutschland
jahraus jahrein etwa 180,000 in Berlin allein jährlich
über 5000 Menschen an Lungentuberkulose nach mäßiger
Schätzung zu Grunde gehen und man wird ermessen
welche ungeheuren Folgerungen sich aus der die gesammke
Menschheit berührenden Entdeckung Kochs werden ziehen
lassen Sie reiht sich den größten wissenschaftlichen Thaten
unseres Jahrhunderts ebenbürtig an aber sie übertrifft sie
allesammt an praktischer Bedeutung denn sie ist wie keine
andere dazu berufen unendliches Menschenleid zu heilen
oder zu lindern

Wenn der Kriegsruhm wilder Eroberer wie der des
ersten Napoleon verblaßt oder wenn selbst die herrlichen
Waffcnthaten unserer großen Feldherrn im Dienste unseres
Vaterlandes nur noch der geschichtlichen Ueberlieferung an

gehören werden dann wird noch hell am Himmel der
Menschheil der wissenschaftliche Segensstern eines Robert
Koch erglänzen Die befreienden Geistesthaten die ge
waltigen Forschungse g bnisse von Männern wie Alexander
und Wilhelm von Humboldt wie Arago Gah Lussac
Lamarck wie Berzelius und Liebig wie Faraday und
Gauß wie Robert Mayer und Darwin wie Edison Lister
und Koch sie und nur sie allein verleihen unserem Jahr
hundert seinen Stempel Daß sich nicht wenige Deutsche
unter denen verzeichnet finden welche diesen Stempel haben
mitschneiden helfen das erfüllt uns mit hohem und ge
rechtem Stolze Hoffentlich wird es auch dem nächsten
Jahrhundert an führenden deutschen Geistern nicht mangeln

Hildebrandt fche Miihlcnwerke in Böllberg Die
heute Mittag im Hotel Stadt Hamburg unter Vorsitz
des Herrn Direktor Böttcher abgehaltene Generalversamm
lung genehmigte den von uns bereits mitgetheilten in
Druck vorliegenden G schäftsbericht wonach 12 j Divi
dende vertheilt werden sollen und ertheilte Decharge Mit
Rücksicht auf den bevorstehenden Verkauf des Herrn Hilde
brandt ssrr gehörigen an der Delitzscherstraße belegen
Speicher wurde beschlossen in Böllberg einen neuen Speicher
veranschlagt auf 100000 Mark zu bauen Die beiden
ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsralhes Herren Bank
direktor Böttcher und Kaufmann Klinkhardtwurden wieder
und H r r Kaufmann Wilhelm Hildebrandt ssn per Acela
mation neu gewählt

Ein seltenes Fest Die Keferstein sche Papier
handlung feinte heule das seltene Fest des 100jährigen
Besti heus ihres Geschäftes Den Inhabern des Geschäftes
Herrn Commerzienrath Lüdicke in Berlin und den Herren
Kaufmann Bendix und Pohl hier sind anläßlich dieses
Jubiläckms aus allen Kreisen Gratulationen übermittelt
worden denen wir uns an dieser St lle anschließen

Falsche Zweimarkstücke mit der Jahreszahl 1883
und dem Münzzcichen A kursieren gegenwärtig vielfach
in Deut chland

Die Unsitte bei Bezahlung von kleinen Beträgen
durch Postauweliungen das Porto in Abzug zu bringen
ist einem Dortmunder Geschäftsmanne theuer zu stehen
gekommen Er hatte 20 Pfg an dem schuldigen Betrage
von 3,90 M abgezogen Der Empfänger strengte eine
Klage an die für den Verklagten ungünstig ausfiel
Der Pro eß um die 20 Pf verursachte 19 60 M Un
kosten

f Unglllcksfall Beim Unterlegen von einem mit
Wä che umw killen Rollholze kam die Frau des Arbei
ters W mit beiden Händen unter den Belastungsrumpf
einer Drehrolle und wurden derselben durch die gewaltige
Last je 2 Finger an beiden Händen total zerquetscht in
folge cessen die Frau in Ohnmacht fül Der Mann
welcher die Rolle drehte hatte den Vorgang ursprünglich
nicht bemerkt und wurde erst durch das laute Aufschreien
von dem eingetretenen Unglücksfall überzeugt

Unfall Heute Morgen stürzte an der Haide auf
der 5iruke nach Lettin ein mit gepreßtem Stroh in
Ballen schwer beladener Wagen der hiesigen Cichorien
darre um Der Führer des Geschirres und der Begleiter
desselben geriethen unter die Last Während letzterer mit
dem gehabten Schrecken davon kam erlitt ersterer einen
Obersch nkeldruch Der Verunglückte wurde hier in ärzt
liche B d ndlung gebracht

Unfall In der R schen Braueret am Böllberger
Wege oe u glückte gestern Nachmittag der Arbeiter Sch
von h r dadurch daß ihm beim Pichen von Fässern ein
wlchis auf das linke Bein fiel Der Unglückliche trug
einen Bruch des Knöchels davon und dürfte in Folge deL
Unfalles längere Zeit an das Krankenbett gefesselt sein



Kindesleiche sISchon wieder wurde gestern Vormittag
unter einem Erdhaufen auf demRoßplatze hinter dem Stadtbahn
Depot die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden Nach
der Mutter wird gefahndet

l Verhaftungen Der Arbeiter D welcher Mit einem
Handwerksburschen in einer hi sigen Herberge logirte stahl
demselben die Sachen Der Diebstahl wurde jedoch bemerkt
ihm die Sachen abgenommen und seine Verhaftung bewirkt
Desgleichen wurde der Arbeiter S verhaftet weil er aus einem
Geschäfislokale der Leipzigerstraße einen Ueberzieher gestohlen
hatte

Diebstähle Dem BauunternehmerZ wurde in Diemitz
der Ueberzieher Hut und Regenschirm gestohlen Von einem
Bauaerüst in der Rannischenstraße wurde eine Patentlatcrne
gestohlen

StmdesamtZ Hüllr s Meldung vom 17 Novtir
Aufgeboten Der Former Reinhold KWchall und Marie

Grün Berlin Der Maurer Karl Stegmann und Anna
Riemer Schönebeck Der Schuhmacher Hermann Lebnert
Döllnitz und Marie Kenzig Creypau Der Bergmann Mar
tin Gumnp Halle und Anna Amalie Degner Erdeborn

Eheschließungen Der Dachdecker Otto Hilpert und Luise
Fachs Mühlberg 1 Der Zimmermann Hermann Emmerich
Langestraße 6 und Klara Dreubler gr Klausstraße 30/3l
Der Leichenwärter Karl Kusenberg und Henriette Richter
Friedenstraße 1

Geboren Dem Handelsmann Traugott Knauf 1 S Kurt
Willy Sch llerstraße 42 Dem Schlosser Adolf Grass 1 T
Johanna Klara Elfriede Forsterstraße 45 Dem Kaufmann
Gustav Pickt 1 S Kurt Gustav Rudolf Zwingerstraße l7
Dem Invaliden Gustav Breiting 1 S Willy Zapienstraße 11

Dem Bremser Emil Bohne 1 S Ewald Max Emil Georg
straße 5 Dem Schmied August Eisfeld 1 S Otto Hermann
Südstraße 5 Dem Tischlermstr Albert Bilzer 1 T Elisa
beth Henriette Anna v d Steintbor 2 1 Dem Tüchlermstr
Paul Riedel 1 T Roka Frieda L na Sophienstraße 17
Dem Fuhrherrn Louis Schröder 1 T Margarethe Luise Klara
Bockshörner 3 Dem Gürtler Louis Rsichenbach 1 S Anton
Hermann Willy gr Wallstraße 33 Dem Eisendreber Nein
hold Herzog 1 S Friedrich Gustav Julius Karl Müblkera 1

Dem Handarbeiter Max Stein 1 T Friederike Martha
a d Glauch Kirche 5, 3 nnehel T

Gestorben Die W,tlne Ämalie Stange geb Schmidt 61 I
Klinik Des Architekts Otto Ziegler Ekefrau Emilie geb
Naumann 30 I Wuchererstraße 60 Des Handarbeiters
Wilhelm Spanier Ehefrau Wiluelmine geb Schmidt 26 I
Dlyanderstr 7 Des Lehrers Dr Phil Johannes Jacobsen
T Biarie Erna Ilse 1 I, Victoriaplatz 5 Des Stellmachers
V rmann Pietzsch S Anton 1 I Mittelwoche 5 Des
Schiffers Karl Kretzschmar Ehefrau Johanne geb Leißring
38 I, Klinik Des Postschaffners Wilh Eckardt S Arthur
I I Gottesackergasse 15 Des Handarb Eduard Büttner
S Friedrich Kurt 1 M kl Sandberg 15 Des Maurers
Friedrich Klinz T Anna 2 I Händelstraße 31 Der Gärt
ner Friedrich Wilhelm Karl schotte 6t I Frnnckeplatz 1
Der Bahnarbeiter Friedrich Albert Lehmann 32 I

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Durchlaucht haben geruht

Lustspiel in 4 Akten von Fritz Brentano
ks j V Durchlaucht haben bei uns allerdings etwas

lange geruht ehe uns das Vergnügen zu theil wurde ihn auf
unserer Bühne kennen zu lernen Da aber das Vergnügen ab
solute Geschn acksache ist wenn dcr literarische wie dramatische

Gehalt eines modernen Lustspiels sich nicht über das Niveau
einer gewissen Mittelmäßigkeit erbebt und wenn die die Lach
muskeln dcs Publikums reizenden Einzelgestaltungen eines
Kunstwerkes im Winde hochtreibenden Papierschnitzeln gleichen
denen man eine Weile belustigt nachschaut um sie dann wenn
sie zur Erde fallen zu vergessen so begnügen wir uns nur
mit einem kurzen Referat der vorgestrigen Aufführung die
übrigens durch das Meißener Porzellan ein volles Haus
erzielte Herr Rin ald verstand es die Rolle der Durchlaucht
besser Emil Fürst der sich im ersten Akte als Badearzt auf
spielt später sogar zum fürstlichen Heirathsvermittler auswirkt
mit großem Geschick zu gestalten Auch Herr Hoff mann
Dr Wild spielte den bestürzten Liebhaber wie den abgeblitz
ten Freier mit gleich richtiger Auffassung Ein geradezu köst
liche Leistung bot Herr Schum a cher in der übrigens sehr
dankbaren Parthie des Peter Stripps Faktotums der goldenen
Ameise Der Oberhmmarschall von Wittungen fand in Herrn
Friedrich einen bewährten Vertreter Frl Schneider als
Lucie war gut ebenso Frau Rinald als Marie nur wäre es
Wün chenswerth wenn die geschätzte Künstlerin ihr Organ nicht
zuweilen w lehr herabschrauben wollte Es ist bei einem ge
füllten Hause in der That schwer Frau Rinald genau zu ver
stehen Die Familie Senkt war durch Herrn Rückert Frau
Fried au und Frl Faust lobenswerth vertreten Den Franz
d Osten spielte Herr Herold mit einer gewissen Unbeholfen
heit Es wäre das vielleicht nicht sehr aufgefallen wenn wir
Herrn Herold nicht schon bedeutend besser gesehen hätten
Lobecd zu erwähnen wäre nur noch der Claus des Herrn D oß
und die Babetta des Frl Dorbach

Provinz und Reich
wir M dra u iserer OrizinalartUel ist ur mit zeuaser Ou lleslMMb

Merseburg 17 November Am Freitag Abend gegen
9 Uhr bar sich n dcr Centratstation für electrilches Licht Jo
hannisstr aße Hierselbst ein bedauerliches Malheur zugetragen
Zur xenannten Zeit erlosch plötzlich das elektrische Lichi da
ein bedeutender Kesseldefect entstanden war Aus einem Siede
lohr des erst seit kurzer Zeit in Gebrauch genoinmenen Kess ls
Platzte aus bisher unaufgeklärte Weite ein handgroßes Stück
heraus und wurde durch das ausströmende heiße Wasser der
vor der Feuerung arbeitende Hei er von Knoblauch ziemlich er
heblich an dem linken Arm und Rücken verbrannt Dem Ver
uiiglückien wurde alsbald die nöthige Hülfe zu Theil der Be
trieb mußte iür diesen Abend eingestellt werden wurde aber
anderen Tages mit dem Reservetessel wieder ausgenommen
Der verletzte Feuermann befindet sich in ärztlicher Behandlung
seine Wiederherstellung dürfte immerhin einige Wochen in An
spruch nehmen

Weißenfels 17 November Gestern morgen kurz vor
7 Uhr wurde abermals in der Nähe des Hoddickschen Grund
stückes vermuthlich von demiilben Strolch wie am Freitag ein
Rsubanfall verübt Diesmal stürzte er sich mit gezogenem
Messer auf die aus der Staol kommende Frau dej Handtirdei
ters Hauer forderte auch dieser thr Geld ab und erhielt es
Frech warf der Räub r der an allen Gliedern bebenden Frou
aZ geleerte Portemonnaie wieder zu md schlug sich darauf

seitwärts in die Busch des Kämmerhölzchen Hoffentlich ge
lingt es der Polizei des frechen Subjekts recht bald habhaft zu
werden und damit dem Gefühl der Unsicherheit innerhalb des
Weichbildes unserer Stadt ein Ende zu machen Es ist das
umso wahrscheinlicher als die Frau eine genaue Personalbe
schreibuna des Strnßenräubers geben konnte

4 Weißenfels 17 November Am Sonntag hat imSchlltzenhauie der Kreistag der fozialdemokrstilchen Partei ge
tagt der von 63 Delegirten welche 47 Ortschaften vertraten
bewcht war

Bitterfeld 17 November Vergangene Woche begin
gen zwei weibliche Personen in unserer Stadt Selbstmord
Die Eine unverheirathet erhängte sich in ihrer Wohnung
während die Andere verheirathet srck mit ibrem IV Jahr
alten Töchtercken in der Mulde ertränkte Die Leiche des
Kindes ist noch nicht aufgefunden

Aschersleben 17 November Auf Einladung des Herrn
Grafen Douglas zu einer am Sonnabend abgehaltenen Jagd
waren außer einigen Herren der Stadt und der Umgegend
folgende Herren erschienen Prinz Schönburg Waldenburg
von Treskow von Saldern Landstallmeister von Henningfen
von Zitzewitz Baron v Gleichen Baron v Knigge Kammer
Herr von Trolha Gänsefurth In 4 großen Treiben wurden
ca Haien erlegt

Wegeleben 17 November Der Arbeiter M von hier
bat im Laute des letz en Sommers in einer Zeit wo er als
Mitglied der Kreis Kranken Versicherung Krankengeld bezog
gegen Lohn Arbeiten verrichtet Deshalb unter Anklage ge
stellt wurde M vom Königlichen Schöffengericht zu Halberstadt
wegen Betruges zu 3 Mark Geldstrafe und Tragung der Kosten
verurtheilt

Nordhansen 17 November In Folge der in diesem
Frühjahre hier stattgesundenen Streikbewegung sind die Lohn
Verhältnisse der hiesigen Arbeiter klargelegt und 150 derselben
die bisher steuerfrei gewesen Wähler der 3 Abtheilung ge
worden so daß die Zahl dieser Wähler von 250 auf 400 ge
stiegen ist Bet den nun stattfindenden Wahlen der 3 Abtheil
ung der Stadtverordneten Versammlung wollen die hiesigen
Sozialdemokcaten versuchen zwei der Ihrigen in die Stadt
verordnetem Versammlung zu bringen

Vom Harze 17 November Vor Kurzem ist eine ältere
Dame aus Benneckenstein Nachmittags auf dem Spazier
wege auf der nach Tanne führenden Chaussee von 2 reisenden
Handwerksburlchen räuberisch angefallen worden Als die Dame
auf die Aufforderung der Strolche ihnen ihr Geld zu geben
antwortete sie trage Geld nicht bei sich verlangten sie den
Mantel der Dame als Beute Schon waren sie dabei ihr den
Mantel auszuziehen als zwei Holzleute herbeieilten und das
Vorhaben vereitelten Die Wegelagerer flüchteten in den Wald

In Harzburg wollen die Brandstiftungen kein Ende neh
men eine zwanzig Mann starke freiwillige Bürgerwache durch
wandert Nacht für Nacht die Straßen Neuerdings sind auch
mehreren Hausbesitzern in Goslar Brandbriefe zugegangen
welche in Harzburg zur Post gegeben worden sind

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
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srei e mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1000 Kilo netto
Wer ruhig 177 bis 183 Mk feinster märk Landweizen

und auswärtiger über Notiz Rauhweizen 172 bis 178 Mark
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Telegramme nd lehte Nachrichten
Ple Oberschlesien 18 November Se Mai

der deutsche Kaiser trifft in der Zeit von 27 bis ÄS
d M zur Jagd bei dem Fürsten Plcst Hierselbst ein

on Wien 18 Novbr Der Rücktritt des Reichs
kriegsministers Freiherrn von Bauer ist nunmehr
sicher Zu seinem Nachfolger ist der Honvedminifter
Fejervary ernannt worden Fejervary wird die Leit
ung des gemeinsamen Kriegsministeriums in den
ersten Tagen des Januar übernehmen Honvedminifter
wird der bisherige Staatssekretär des ungar Landes
vertheivignngsministerinms Gromon leichzeitig
erfolgt der Rücktritt des Ministers am Hoflager von
Orezy und der Eintritt Szögvenhis in das ungarische
Kabinet Baron v Pasetti rückt zum ersten v Falte
zum zweiten Sektionschef im Ministerium des Aeutzern
auf Zum dritten Sektionschef wird Julius Audrassy
juu edemals Attaches bei der österreichisch ungari
schen Botschaft in Berlin ernannt werden

r Rom 18 November In den offiziellen Kreisen
des Vatikans herrscht gegen Oesterreich und im Be
sonderen gegen Kalnoky eine merkliche Verstimmung
Ächterer soll bei Entgegennahme einer dcr letzten En
zykliken dem apostolischen Nuntius gegenüber einige
Bemerkungen über die Ovvortnnität solcher Mittbei
lungen ausgesprochen haben worauf ihm Monf Ga
limberti seine Ansichten darüber nickt vorenthalten
und in Rom seine Abberufung von Wien beantragt
habe Diesem Ansuchen soll nunmehr stattgegeben und
Mons alimberti an Stelle Rontellis welcher zum
Kardinal designirt ist nach Paris gesondt werden

r Petersburg 18 November Das vom Finanz
minister an die Bank von England überlassene Gold
im Betrage von IV Millionen Pfund Sterling wird
in den nächsten Tagen von englischen Kourieren nach
London übergeführt werden

d Petersburg 18 November Die Bank vonEngland zahlt für die ihr von der russischen Reichs
bank geliehenen 1 j Millionen Pfund Sterling 5 vEt
Zinsen

Berlin 13 November Der Reichskanzler v Caprivi ließ
für den 24 November Einladungen zu einem parlamentarischen
Diner ergehen an dem wie verlautet auch der Kaiser Theil
zu nehmen beabsichtigt

Berlin 13 November Wie nun das Depelchenbüreau
Herold ans Wien unter dem 17 sich m lden läßt hat Ho

r ith Albert in seiner klinischen Vorlegung zu seinen Zuhörern
gesagt

Bewahren Sie Ruhe und kaltes Blut Die Menschheit
ist momentan in einem Taumel der sehr absticht von den
nüchternen st eng wissenschaftlichen Aeußerungen Kochs
Wenn die Resultate den hochgespannten Erwartungen nicht
überall entsprechen wird es heißen das neue Mittel sei ein
Schwindel die Welt lei mystisizirt worden

Im Interesse der Kranken wie der grsßen Kochschen Ent
deckung können wir uns dieser Mahnung zu besonnener Be
urtheilung der Thatsache nur aus aufrichtigster Ueberzeugung
anschließen

Danzig 17 November Die heute Abend bis morgen ver
tagte Versammlung gegen den früheren Landesdirektor Wehr
den Rittergutsbesitz r Holtz und Genossen verläuft bis jetzt für
Wchr günstig Die bisherigen Zeugenaussagen lauten für die
Angeklagten Holtz Dr Wehr und den Agenten Krispin nicht
beiastend Man spricht davon Dr Wehr werde freigesprochen
werdrn Dr Wehr griff den Staatsanwalt dafür an daß er
Krispin in einer Sache zweimal unter Anklage gestellt habe
der Staatsanwalt schob die Schuld auf das Oberverwaltungs
gericht zu Marienwerder

München 17 November Der Prinzregent äußerte zur
Landrathtdeputation er hege die bestimmte Erwartung auf
Annahme des bayrischen Vieheinfuhrantrages im Bundesrathe

Wien 17 November Aus Gmunden kommt soeben die
Meldung die dort befindliche Großherzogin Antonie von Tos
kana habe die Nachricht erhalten daß ihr Sohn Johann
Orth lebend aufgefunden worden sei Näheres fehlt

Rom 17 November Die Capitale sagt Crispi hätte
jüngstens Cernuschi freundliche Anerbietungen gemacht somit
falle der Vorwurf der Offiziösen daß er ein Abtrünniger sei
Das Blatt droht mit Enthüllungen falls die Offiziöse die
Haltung der Radikalen in dcr Frage der Cernuschi sche Spende
weiterhin angreisen sollten

Rom 17 November Der vatikanische Moniteur de Rome
verbreitet die Nachricht Crispi habe die in Neapel weilende
Kaiserin von Oesterreich offiziell vor dem Besuche Roms warnen
lassen andernfalls könnte Crispi für Aufrechterhaltung der
Ordnung nicht einstehen

Paris 17 Nov Die Kammer setzt die Budgetberathung
fort und erledigt die Budgets der Marine und Algeriens sowie
der Telegraphen und PostVerwaltung Falls Laur wie er
beabsichtigt we en des Golddarlehens der Bank von Frankreich
an die Bank von England interpellirt ist Graf Lanjuinais
von der Rechten beauftragt die Maßregel zu billigen

Haag 17 Nov Die feierliche Eidesleistung der Königin
als Regentin ist auf den 20 d Mts endgültig festgesetzt Die
Königin kehrt am 20 d nach Schloß Loo zurück

London 17 November Die Times druckt heute außer
einigen Theilen uu Larttelot s Logbuch auch eine Erzählung
von Stanley s Diener Saleh Benosma ab w lcher die
Scheußlichkeit Jrmeson s und die Grausamkeit Barttelot s
nach Mittheilungen der Sansibariten und Sudanesen bestätigt
Nach dem Daily Chronicle sind Schritte gethan um Ward
Troup und Bonuy wegen Ermordung Burgari s einer sudane
sischen Schildwa t e gerichtlich zu belangen

London 13 N vember Der Ehescheldungsgerichtshof sprach

die von Kaoiill O Shea beantragte Trennung der Ehe aus

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer



Bekanntmachung
In der Zeit vom I bis IS November er sind nachstehende

Gegenstände als gefunden hier abgegeben
7 Regenschirme mehrere Pack te Cigarren 1 Lampenschirm 1 gold
Armband 1 Damen UmHang 1 Unterrock 1 Netz 1 Packet mit
Inhalt

An die unbekannten Eigenthümer der verzeichneten Gegenstände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit
dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten
drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten Gegen
stände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Pouzei
Se retarmt IV Zimmer 25 des Polizei Verw Gebäudes ertheilt

Halle a/S den 17 November 1890
Die Polizei Verwaltung

Auktion
Am Mittwoch den IN d

Mts Vorm IS Uhr verstugerr
ich Geiststrafze 4S

1 Harthie Möbel He ren
kleidnngsstücke und werth
volle medicinische Lehr
bücher zwangsweise gegen Baar

zahlung

Gerichtsvollzieher

Der Vorstand des
erlaubt sich wiederum um Gaben der Liebe für

die Kinder seiner Anstalten zu bitten Wir möchten den 41 Kindern
der Bewahranstalt sowie den 51 Knaben der Forthülfeschule und den
160 Mädchen der Strick und Flickschule so wie in früheren Jahren
auch jetzt wieder eine Weihnachtsfreude bereiten und da wenden wir
uns denn an unsere Mitbürger mit dem Ersuchen um Zuwendung von
Geld Kleidungsstücken Schuhzeug und dergl Wir werden jede Gabe
mit herzlichem Dank entgegennehmen und um gewissenhafte Verwen
dung besorgt sein Zur Annahme sind bereit
Fräulein Gähde Martinsberg 14 Frau Pastor Wächtler an der
Ulrichskirche Fräulein Rummel Moritzzwinger 12 Frau Emilie

Bethcke Burgstraße 30 31

Auctwn
Mittwoch deniv d Mts

Vormittags IS Uhr versteigere
ich Geiststrafte 4S zwangsweise

I Büffetschrank I großen
Spiegel mit Consol I Ver
tieow I Damenschreibtisch
I Kommode I Cylinder
bnrean I Regulator I
Sopha I Gallerieschrank
I Kleiderseeretär

erner freiwillig
I Posten gnte Filz und
Schuhwaaren meistvietend geg

Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

AuZverkaui
Wegen Umzug verkaufe zu be

deutend herabgefetzten Preisen
Regnlateure Wand und Stand
uhren goldene u silberne Herren
n Damenuhren größte Auswahl
in goldenen Ketten sowie Ringen
Brochen Ohrringen Medaillons
Musikwerken Symphonions Tan
sende von Stücken spielend ze c

OW FFUhrmacher Alter Markt Nr 22

Mrm BrNZKsr MM
Geiststraste S8 Iiiill AdlerapothekeFabrik und Lager von

Bezugsquelle der r exvr schen Patenthähne
I Referenzen Prospekte kostenfrei

VriilktMSllgtii mil MWlieil Wrik
Hatte a S Vahnhofstratze 16

liefern Centesimal und Laufgewichts Waagen mit und ohne
Registrir Apparat Viehwaagen und Decimalwaagen mir

Cntlastnng sämml ich r Hebelschneiden in bifter Ausführung

Reparaturen u Reuaichmige
übernehmen billigst

LKW Idvo 8
in allen Mischungen und Preislagen von vorzüglichem Geschmack und
Aroma wesjähiger Ernte Iowie

Ä Uk von 10 50 H empfiehlt
Kip crstr 31

Vr tiks 6e Aslssr
N Kl 8teiv8tr Ijllllk il 8 Aeigstr K4

Saubere Ausführung der einfachsten wie reichsten
Arbeiten in Z l I n k lvl tviiiei in den
modernsten Mustern

Spvvlnlititt

uiitl I I il t
Viplomv

n vl ZKIutwürtviiAufträge zu Weihuachtsgefchenkeu baldigst erbeten

Prruß Zolterie Loose
3 Klasse 183 Lotterie Ziehung 15 17 Decbr 1899 versendet gegen B rar

Originale V 193 V 99 49 50 Mk Preis für 3 und 4 Klasse
240 V 120 V 60 Mark ferner kleinere Antheile mit meiner Unterschrift

an in meinem Besitz befindlichen Preuh Original Loolen pro 3 Klasse
20,80 10 40 5,20 V 2 60 Mark Preis für 3 und 4 Klasse
26 V 13 V 6 50 3,25 Mark

Unkn Lotterie Geschäft Berlin Neuenburger Straße 25
gegründet 1868

U Mgemv Gänsebrüste
Zuckerte iNänie

Auctio
Donnerstag den SV d M

Vormittags II Uhr versteigere
ich gr Gosenstraste 1 in Gie
lichenstein zwangsweise

1 eomplette große Drehrolle
I Rolltisch I gr Wasch
kessel 1 Fast mit Pfeffer
münz S Fässer mit Rum
I Fast mit Citroueuliqueur
I Fast mit Kümmel I Deci
malwaage z Ctr Leim

meistbieten gegen Baarzahlung
Die Versteigerung findet bestimmt

tatt

Gerichtsvollzieher in Halle

Geräucherte Gänse
Rollkeuleu Stück 1,00 k
Gänsepökeisleisch ur

Keulen Delikaten
Magdeb Sanertohl
Jtal Edelmaronen

per Pfund 35 Pf
Teltower Rübchen

per Pfund 20 Pf
ff Brannschweiger

Apoldaer u Gothaer
Fleikchwaaren Tägl
frische Frankfurter u
Fraustädter Siede

M Würstchen Alle Sorten
Tafelkäs

Echt weflph Pumpernickel

S Pfd 4 Pf 4Psd
7 PfGeschmackvoll arrangirte

Aufschnitt n Käse
schüffeln ff Leckhonig

per Psd 1,00 5
Rene ital

Goldprünellen türk
Tafclpflanmen und
amerik Ningäpfel

empichlm

I,eip tKer Ir Vä SK
Fernsprecher SZ4

8

Monaisversammlung
Donnerstag deu 20 November cr

8 Uhr Abends Vnlpv
Tagesordnung

Geschäftliche Mittheilungen
Ausnahme neuer Mitglieder
Vortrug des Herrn Dr von Falke

Die Goldschmiedekunst der
Renaissance

Bericht des Preisgerichts über Wett
bewerbang sür einen Ehren
bürgerbrikf

Der Vorstand

Auctio
Am Mittwoch den IS d

Mts kommen zwangsweise zur
Versteigerung

um 1 Uhr Geiststraste 42
I Schreibsecretär 1 Kleider
schrank I Sopha

nm IS Uhr im Gasthofe zum
Röderberg in Giebichenstein

I Flügel I Hängelampe
et lil lr Gerichtsvollzieher

Anction
imZwangsvollstrecknngs

Versahren
Mittwoch den 19 d Mts

Vormittags II Uhr versteigere
ch Geiststraste 4S hier

verschiedene Mobilien und
I gr Wolfshund

Gerichtsvollzieher

Auktion
Mittwoch den IS d Mts

Vormittags Iv Uhr versteigere
ich Geiststr 4S zwangsweise

verschied Möbel 4 Shwa
Gardinen Bettwäsche und
a Sachen

Gerichtsvollzieher

HottlBtrkmlf
Wegen Ablebens meines Mannes

bin ich geso rnen mein im Mühlen
thale be Wernigerode a H
belegenes Hotel mit Bad zu ver
lausen Dasselbe eignet sich auch
wegen suner vorzüglichen Lage zur
Anlage einer Kuranstalt Reflek
tanten wollen sich direkt an mich
wenden

Johanne Grau mann
geb Krause

Eichenbohlen
in div Stärken in schöner trockener
Waare hat einen Posten billig abzug

ku I Ii I Aeiilinn Halle a S

KKSVwaUSllw
n Gichtkranke finden unter Ga
rantie des Erfolges durch H
H, erxxmmiii,Chemiker
Drogist sichere H Ue kein Geheim
mittel

Die Häljte des Honorars gleich
der Rest nach erfolpterHeistcllung

Jeder Kranke we de sich ver
trauensvoll brieflich an
NltNI r Versand Geschäst Frie
denan bei Berlin

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Rc
gnliren schiefstehender Zäh

e SV IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

Zam massiren electrtfirenu
kriftiren anster d Hause rmpf sich

kiklmä IIsKemllii
Oberglancha II

IS KMM,,UÄ
theken sofort oder später zu s
cediren Offerten unt II
4 7 b f u I Ia e II Brüderstrasze

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürs chen
ff Sülze Lachöschinken
Sardcllenlrberwnrst Trüffel
leberwnrst gekochte Zunge
Brannschweiger Mettwurst
Rugenwalder Gänsebrüste

ohne Knochen Rügenwalder
Gänsekenlen ohne Knochen
Rügenw Gänsepöckelfleisch

Gänseschmalz
div Braten garn Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Hoflieferanti liIv uLeipzigerstr 7S

ZWO bis Z5M Rk
werden per sofort auf ein neu
erbantes Wohnhaus rn der
Schillerstraste zu 4 /g gesucht
Feuerkoffe 4S,5VV M Tax
werth M Gifl Offertunter IS in der Expedition d
Bl e beten

AtWnlk Il ilcilgl ri erobe
fertigt an Frau ttallrlirkiner

Bernburperstr I I
und SRÄutel

für Dameu und Kinder fertigt
Forsterstraste Z I l

E n Klavierspieler wird ge
u kt Albrechtstraste IS

Bei Pmstckii in sthr
WlcrLUtBpcisiiitch
soforl z verllilifkil
Halle a/S Aug ustastr IZI p
FS

k 8eliii llei lhriiilichtt
Kleine Ulrichstrvste SZ

Empfehle mein gut iortirteö
Bayer in Wand u Tvschrmchren

Regulators v 15
an mit Schlagwerk
14 Tage g hend mit
emem Gehäuse zu
4 gold Herreu

Remoutoir v 50 l
an Savauett

Doppelkapsel 80
goldeue Damen

Remontoir v 27
an Cylinderuhren
in Silber und Neu
silber von 10 5

Für gutes Gehen leiste Garantie
Reparaturen werden illigst ansgef

Herrsch eingerimtete sehr
geräumige I od II Etage
m allem Comf Garten

PZ5 1350 od 1200 Mk sof od
DD pät mikthssrei Blnmenstr 7

Apsl
Ii Ärl Iliük

Gr Märkerstraste SS u ß
Untere Leipzigerstraste
kmpf zu Gelegen heitsgeschenker,

Wein Pier rniii
Z LiWtilchrvilts t

in reichhaltigster Auswahl bei mir sofmt Stellung
Gerichtsvollzieher

vsl Vrltttklilv Ä r
Zleiisokpv Ividvll am

Diesen u sonstige Eingeweidewürmer
beseitigt a briefl zefahr u schmerzl
R icka cllVlokrmÄNn ösi lln oadit
Calvinstr 45,1 früher Rossen Sachs

Tausende von Attesten Prospect
gratis gegen Retourmarke Zwanzig
lährige Praxis

tln golljsnss Suok für Alle welche
durch Jugendverirrungen rlsn Xslm

öss I cjs in sich tragen
Preis 1 Mark in Briefmarken

Zange Mädchen a Stütze der
I Hausfrau Köchin Stubenmädchen
für Küche und Hiusarbeit Kin

dermädchen weist nach

Rannischestr 19

2 Hoswohnungen zu vermiethen
Blücherstraste S

Eme Hofwohnung fosort zn
ver miethen Geiststraste ZS

Eine Wohnung sür 8S Thl
zu vermiethen

Wnchererstraste IS
Die Dame welche am Sonn

tag im Walhallatheater dem im
Auftrage fragenden jungen Mädchen
erklärte sie sei namenlos wird höf
lichst um Angabe Ihrer wenn
anonymen Adresse unter Wal
halla Hauptpostamt lagernd
gebeten

Die glückliche Geburt einer

Tochter
beehren sich ergebenst anzuzeigen
Halle a/S 18 November 1890
Regiernngsrath a D ist
und l r geb Zs Itvi Ir

Mr ven Kileracr uchm vemnuooiu
Eurl Nietschmarm tu Hall

kn o und ruck von N Nrrilchmonn ta alle
Ervedttw de Lallt schm Taseblatte Große Ulrichstratzt IS aeäffne von 7 Udr Morgen bt drvd 7 Uhr
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